
Stadt Ansbach  

Fahrerlaubnisantrag   

☐  Erstmalige Erteilung 

☐  Erweiterung einer vorhandenen Fahrerlaubnis 

Beantragte Klasse:                            (bei A Klassen Vorbesitz: ___________________)  
Führerschein-Nummer:            
Familienname:  
Geburtsname:  
Vorname:  
Geburtsdatum:   Geburtsort:  
Staatsangehörigkeit:  
Anschrift: 
Telefonnummer:   
  
Fahrschule:   

Ich werde die Prüfungsfahrt auf einem Kraftfahrzeug mit Automatik ablegen Ja  ☐ Nein  ☐ 

wenn ja   ☐ B78    ☐ B197  
Körperliche oder geistige Beeinträchtigungen  Ja  ☐ Nein  ☐ 
wenn ja welche:  

Ich trage im Straßenverkehr eine Sehhilfe      Ja  ☐       Nein  ☐ 
Theorieprüfung (wenn nicht in deutscher Sprache)  

Ablegung einer Doppel-Klasse 

☐  Ablegung einer Klasse (      ) und gesonderte Ausstellung Kartenführerschein (Mehrkosten) 

☐  Kartenführerschein für beide Klassen 

Mir wurde bereits am  die Fahrerlaubnis der Klasse/n  mit Listennummer / Führerscheinnummer  
/  durch  erteilt. 
 

Ich lege folgende Unterlagen vor: 

☐ Personalausweis/Geburtsurkunde / Familienstammbuch / Anmeldebestätigung der Meldebehörde   

☐ biometrisches Passbild 

☐ Sehtestbescheinigung nach § 12 Abs. 2 FeV oder Zeugnis/ Gutachten eines Augenarztes nach                  

§ 12 Abs. 5 FeV an (bei einem Antrag auf Erteilung der Klassen AM, A2, A1, A, B, BE, L oder T) 

☐ Zeugnis oder Gutachten über die körperliche und geistige Eignung nach § 11 Abs. 9 FeV und ein             

Zeugnis oder Gutachten über das Sehvermögen nach § 12 Abs. 6 FeV (bei einem Antrag auf Erteilung 
einer Fahrerlaubnis der Klassen C, C1, CE, C1E, D, D1, DE, D1E) 

☐ Nachweis über die Ausbildung in 

☐ Erster Hilfe   ☐ PRIMEROS    ☐ MAUS v.  
 

☐ Grundqualifikation, Weiterbildung SZ 95 (§ 4 BKrFQG i.V.m. § 1 u. 2 BKrFQV) 

☐ Führungszeugnis 

KBA   ☐ ohne Eintrag ☐ mit Eintrag  

☐  Prüfauftrag an TÜV erteilt am:  

 
Ich versichere hiermit, dass zurzeit weder ein Straf-, noch ein Ermittlungsverfahren in einer Füh-
rerscheinangelegenheit gegen mich anhängig ist. 
Mir ist bewusst, dass falsche Angaben zur Antragsablehnung bzw. Entziehung der Fahrerlaub-
nis führen können. 

 

 

 
(Datum)  (Unterschrift Antragsteller/in) 

 


